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Worpswede-Hüttenbusch (jsc). Wie sehen
die aktuellen Belegungszahlen der Kinder-
gärten und Krippen in der Gemeinde
Worpswede aus? Darüber gab der Vertre-
ter des Bürgermeisters, Holger Lebedin-
zew, in der Sitzung des Sozialausschusses
der Gemeinde Worpswede in der Hüttenbu-
scher Grundschule Auskunft.

Im Moment habe man in der Kommune
nur noch drei Kindergartenplätze und vier
Krippenplätze in Reserve. Zudem habe
man nur noch einen Hortplatz frei. „Wir ha-
ben somit eine sehr komfortable Auslas-

tung“, freute sich Holger Lebedinzew. Rats-
frau Gesa Wetegrove (SPD) fragte nach der
Versorgungsquote der Krippenplätze in
der Gemeinde Worpswede. Lebedinzew
gab zur Antwort, dass für 55 Prozent der an-
tragsberechtigten Kinder ein Krippenplatz
zur Verfügung stehe. Damit sei die Ge-
meinde Worpswede führend im Landkreis.
Ratsherr Wolfgang Wedelich stellte fest,
dass die Gemeinde wohl viel Geld in die
Krippen investiert habe, aber das ausge-
zeichnete Ergebnis könne sich sehen las-
sen, so der Christdemokrat.

Noch ein paar Plätze in Reserve


